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Liebe GemeindebürgerInnen, geschätzte LeserInnen! 

 

In gewohnter Tradition – wie vor den Corona-Jahren – konnten wir vor einigen 

Tagen das Jahr 2023 begrüßen! Mit Einzug eines neuen Jahres ist auch immer 

jener Zeitpunkt verbunden, einerseits auf das vergangene Jahr 

zurückzublicken und andererseits die künftigen Vorhaben und Ziele zu 

definieren. 

 

Das Jahr 2022 hat durchaus Einiges an Herausforderungen mit sich gebracht, 

wenn wir allein die hohe Inflation mit der einhergehenden immensen Teuerung 

betrachten, die uns privat und gemeindlich in allen Bereichen zu schaffen 

macht! 

 

Leider sind wir im letzten Jahr auch von Unwettern nicht verschont geblieben, wenngleich wir dankbar 

sein dürfen, dass es lediglich zu Sachschäden gekommen war und der August-Sturm keine 

Verletzten gefordert hat. Die Schäden haben uns aber vor allem finanziell zugesetzt und belaufen 

sich auf rund € 350.000,00 für die Marktgemeinde. Ich darf aber in diesem Zusammenhang einen ganz 

besonderen Dank allen Einsatzkräften aussprechen, die in diesen schwierigen Tagen unermüdlich 

daran gearbeitet haben, unsere Infrastruktur schnellstmöglich wiederherzustellen. 

 

Trotz der genannten unvorhersehbaren Ereignisse und den finanziellen Mehrbelastungen durch 

die Preissteigerungen, konnte die Marktgemeinde Hüttenberg im vergangenen Jahr gemeindliche 

Infrastruktur-Projekte mit einem gesamten Investitionsausmaß von rund 2,9 Millionen Euro 

bewerkstelligen! Neben Bedeckung der umfassenden Sanierung und Neugestaltung des Heinrich-

Harrer-Museums mit einer Investitionssumme von € 1.000.000,00, erfolgte innerhalb eines Jahres 

die Generalsanierung der Löllinger Sonnseite-Straße um € 580.800,00 sowie die Bauabschnitte 2 

und 3 der Generalsanierung Verbindungsstraße Zosen um insgesamt € 1.127.800,00, als auch die 

Restfinanzierung für den Radweg Görtschitztal mit einem Gemeindeanteil von insgesamt                             

€ 173.500,00. 

 

Zudem wurden noch zahlreiche kleinere Projekte in Umsetzung gebracht und auch investive 

Vorhaben für die nächsten Jahre entwickelt, welche auf den folgenden Seiten aus den 

Beschlussfassungen des Gemeinderates ersichtlich sind. Dass diese Größenordnungen in finanzieller 

Hinsicht nicht von der Marktgemeinde allein gestemmt werden können, ist völlig klar.  

 

In erfolgreichen Verhandlungen mit Land, Bund und weiteren Fördergebern ist es aber nicht nur 

gelungen, die Finanzierung der angeführten Vorhaben sicherzustellen, sondern vor allem auch 

zusätzliche Mittel für die Restfinanzierung in Folge der Teuerung aufzustellen. Diesbezüglich gilt 

mein Dankeschön den Landesräten Ing. Daniel Fellner sowie Martin Gruber, die der Marktgemeinde 

für die Bewältigung der Katastrophenschäden und für die Straßenbauprojekte im letzten Jahr 

zusätzlich € 556.000,00 zur Verfügung stellten! 

 

Im Zuge eines vereinbarten Hüttenberg-Besuchs des Gemeindereferenten Ing. Daniel Fellner 

konnten zwei weitere geplante Großprojekte auf finanzielle Schiene gebracht werden, indem die 

entsprechende prozentuale Aufteilung der Investitionskosten zwischen Land und Gemeinde sowie 

weiteren Förderstellen ausverhandelt wurden. Für beide Projekte wird mit einem 

Gesamtinvestitionsvolumen von rund 2,2 Millionen Euro zu rechnen sein wird.  

 

Zum einen wollen wir unsere Bergbaugeschichte und -kultur den Besuchern in zeitgemäßer Form 

präsentieren und daher unser Bergbaumuseum sowie die Mineralienschau museumspädagogisch 

adaptieren und neugestalten und zum anderen wird es zu einem Neubau des Rüsthauses der 

Freiwilligen Feuerwehr Knappenberg kommen, nachdem der Zustand dessen, mittlerweile mehr als 

zu wünschen übriglässt. Für die Marktgemeinde bedeutet dies, Gemeindeanteile von rund                                    

€ 900.000,00 bereitzustellen. 
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Ein zukunftsweisendes Projekt, das wir nur gemeinsam bewältigen können, ist der Ausbau von 

Glasfaser in unserer Marktgemeinde. Zwar wurde im vergangenen Jahr die entsprechende 

Ringleitung durch die ÖGIG im Gemeindegebiet verlegt, jedoch bedarf es nunmehr noch weiterer 

Bestellungen, die diesbezüglichen Hausanschlüsse betreffend! Der Glasfaser-Ausbau ist für die 

Zukunft natürlich von großer Bedeutung und ich darf Sie ersuchen, dieses Projekt mit dem Ausfüllen 

des Bestellformulars bis spätestens Ende Januar 2023 zu unterstützen, zumal ein Anschluss zu 

einem späteren Zeitpunkt jedenfalls mit höheren Kosten verbunden sein dürfte! 

 

Kulturell haben wir das Reiftanzjahr 2022 nicht zuletzt mit der Barbaramesse und dem „Adventzauber 

im Bergwerk“ ausklingen lassen dürfen, sondern konnten eine Vielzahl an Veranstaltungen in 

gewohnter Form abhalten. Ein besonderes Jubiläum feierte der Kulturverein Hüttenberg-Norikum, 

welcher seit nunmehr 25 Jahren eine wesentliche kulturelle Säule unserer Marktgemeinde darstellt! 

Und auch in diesem Jahr sind mit dem 40-jährigen Bestandsjubiläum des MGV-Lölling oder dem 

Görtschitztaler Talsingen, welches in unserer Marktgemeinde abgehalten werden wird, kulturelle und 

musikalische Highlights garantiert! 

 

In diesem Sinne möchte ich mich bei allen GemeindebürgerInnen, unseren Bediensteten, unseren 

Betrieben sowie unseren Feuerwehren und Vereinen für das gemeinschaftliche Zusammenwirken 

im Jahr 2022 bedanken! Freuen wir uns, trotz der gegebenen Herausforderungen, auf ein 

spannendes und ereignisreiches Jahr 2023, für das ich Ihnen und Euch allen viel Gesundheit, Glück, 

Schaffenskraft und Erfolg wünschen darf! 

 Ihr Bürgermeister 

 

  

 BR Josef Ofner 

 

 

 

 

 

Sitzungen des Gemeinderates 
 

Am 15. September 2022, dem 24. November 2022 und dem 14. Dezember 2022 fanden wiederum 

Sitzungen des Gemeinderates der Marktgemeinde Hüttenberg statt.  

 

Nachfolgend dürfen wir Sie über die erfolgten Beschlussfassungen und 

Berichte der Sitzung vom 15. September 2022 entsprechend informieren.  

 

Zu Beginn dieser Sitzung wurde Sophie Polzer als neue 2. Vizebürger-

meisterin sowie Emma Steindorfer als Ordentliches Mitglied des 

Gemeinderates und als Ersatzmitglied des Gemeindevorstandes von 

Bezirkshauptfrau Dr. Claudia Egger-Grillitsch feierlich angelobt. Ebenso 

wurden die Ausschüsse entsprechend nachbesetzt. 

 

 

Sitzungen des Gemeindevorstandes / Bericht des Bürgermeisters 
 

 Der Bürgermeister berichtete aus den Sitzungen des Gemeindevorstandes und informierte den 

Gemeinderat darüber, dass der Gemeindevorstand am 19. Juli 2022 den einstimmigen 

Beschluss gefasst hatte, die Arbeiten für die Kunstinstallation am Lingkor an die 

Kunstschmiede Wieland zum Preis von € 28.440,00 brutto zu vergeben. Die Installation 

werde im Frühjahr 2023 erfolgen, wobei dafür, seitens der Kulturabteilung des Landes Kärnten, 

€ 20.000,00 an Förderungen ausgeschüttet werden. 
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In dieser Sitzung wurden des Weiteren die einstimmigen Beschlüsse gefasst, den Austausch 

von Türen im Wohnhaus Bahnhofstraße 1 (Wohnung Fischer) an die Firma Schaffer zum 

Anbotspreis von € 6.080,40 brutto zu vergeben sowie Badsanierungen im Wohnhaus 

Bahnhofstraße 1 (Wohnung Hebenstreit) zu Anbotspreisen von € 21.054,79 brutto, im 

Wohnhaus Graben 12 (Wohnung Leitgeb) von € 26.645,94 brutto und im Wohnhaus 

Münichsdorferplatz 2 (Wohnung Kogler) von € 15.138,90 brutto vorzunehmen und an die 

Firma Dusch-King-Badsanierungs-GmbH zu vergeben. 

 

Einstimmig vergeben wurde auch eine Gemeindewohnung in Lölling Graben 36 (ehem. 

Wohnung Stark) an Frau Margit Stranner. 

 
 In der Gemeindevorstandssitzung vom 14. September 2022 wurde der einstimmige 

Beschluss gefasst, die Gemeindewohnung im Wohnhaus Münichsdorferplatz 2 (ehem. 

Wohnung Pirkebner) an Herrn Patrick Baumgartner zu vergeben. 

 

Des Weiteren informierte der Bürgermeister den Gemeinderat darüber, dass in der 

Verwaltungsgemeinschaft eine Stelle für die Einpflegung der Grundsteuerdaten besetzt 

worden sei und dies über ein Projekt der „Interkommunalen Zusammenarbeit“ finanziert 

werde. 

 

Da die Gemeinden im Besonderen unter der immensen Erhöhung der Strompreise zu leiden 

hätten, teilte der Bürgermeister zudem mit, dass der Marktgemeinde durch den Abschluss 

eines neuen Stromliefervertrages im Jahr 2021 hierbei keine finanziellen Nachteile 

erwachsen, sondern der abgeschlossene Vertrag für 3 Jahre Gültigkeit habe. 

 

Hinsichtlich der finanziellen Bundesmittel, welche an die Gemeinden zur Verwendung für 

eine Impfkampagne ausbezahlt wurden – im Falle der Marktgemeinde € 10.537,00 – sollten 

diese bei Nichtverwendung für soziale Zwecke bei den Gemeinden verbleiben. So würde die 

Forderung des Gemeindebundes lauten, wobei eine endgültige Entscheidung des Bundes 

noch abzuwarten bleibt. 

 

 In seinem Bericht informierte der Bürgermeister außerdem über den Fortschritt beim 

Glasfaser-Ausbau in der Marktgemeinde sowie über die Informationsveranstaltung der 

ÖGIG, welche am 19. Juli 2022 im JUFA stattgefunden hatte. 

 

 Hinsichtlich des Projektes der Neugestaltung des Heinrich-Harrer-Museums wurde vom 

Bürgermeister erläutert, dass es zu einer Kostenüberschreitung von insgesamt € 166.000,00, 

aufgrund von Preissteigerungen und zusätzlichen notwendigen Maßnahmen gekommen 

sei.  

 

Im Zuge eines Verhandlungstermins beim Land Kärnten sicherte Landesrat Ing. Daniel 

Fellner diesbezüglich eine finanzielle Unterstützung in der Höhe von € 100.000,00 zu. 

Weitere bis zu € 40.000,00 würden durch die Kulturabteilung des Landes in Form von 

Kulturförderungen fließen. 

 

 Bezugnehmend auf die Veranstaltungen im Jahr 2022, dankte der Bürgermeister allen 

Mitwirkenden des Hüttenberger Reiftanzes, hielt eine Rückschau auf bereits stattgefundene 

Kulturveranstaltungen und gab die weiteren Veranstaltungstermine dieses Jahres bekannt.  

 

 Einen ausführlichen Rückblick gab es seinerseits des Weiteren über die Einsatzleitung beim 

schweren Unwetter vom 18. August 2022 sowie den darauffolgenden Tagen, an welchen die 

Feuerwehren, das Österreichische Bundesheer, die KELAG sowie Privatunternehmer in 

gemeinsamer Kraftanstrengung die Versorgung in der Marktgemeinde wiederherstellten. 
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1. Nachtragsvoranschlag 2022 / Katastrophenschäden 2021  
 

 Einstimmig beschlossen wurde in der Sitzung des Gemeinderates der                                                           

1. Nachtragsvoranschlag 2022. Der Ergebnishaushalt weist mit Erträgen in der Höhe von  

€ 4.049.500,00 und Aufwendungen von € 4.128.900,00, bereinigt um die Rücklagen, einen 

positiven Saldo von insgesamt € 84.000,00 auf. Im Finanzierungshaushalt ergab sich ein 

negativer Saldo in der Höhe von € 380.900,00.  

 

 Die Katastrophenschäden beliefen sich im Jahr 2021 auf insgesamt € 127.400,00. Eine 

Kostenübernahme von 50% erfolgt dabei durch den Bund, den verbleibenden Rest hat die 

Marktgemeinde über Eigenmittel zu finanzieren. Im Zuge der Änderung des betreffenden 

Finanzierungsplans wurde der einstimmige Beschluss gefasst, insgesamt € 8.700,00 vom 

Vorhaben „Abgänge Wirtschaftshof und Touristische Anlagen“, dem Vorhaben 

„Katastrophenschäden 2021“ zuzuleiten. 

 

Grundstücksverkäufe und -verpachtungen / Aufnahme Gemeindewasser-

versorgung / Nutzungsvereinbarung 
 

 Vom Gemeinderat wurden die einstimmigen Beschlüsse gefasst, Öffentliches Gut aus den 

Parzellen 1004 und 1019 in der Katastralgemeinde Unterwald im Gesamtausmaß von 

12.219 m² aufzulassen und an Herrn Georg Staubmann insgesamt 3.491 m² sowie an Frau 

Chantal Ariane Körner insgesamt 8.728 m² zum Preis von € 0,50 pro m² zu verkaufen. 

 

 Des Weiteren behandelt wurde ein Ansuchen von Frau Walpurga Lichtenegger, betreffend 

die Aufnahme des Objektes Graben 41 in Lölling in den Versorgungsbereich der 

Gemeindewasserversorgungsanlage. Dieses Ansuchen wurde einstimmig abgelehnt, 

jedoch wurde gleichzeitig der Beschluss gefasst, die Möglichkeit anzubieten, auf eigene 

Kosten die Grabungsarbeiten durchzuführen und hernach über eine privatrechtliche 

Vereinbarung das Gemeindewasser nutzen zu können. 

 

 Einstimmig beschlossen wurde die Verpachtung einer Teilfläche der Parzelle 378 in der 

Katastralgemeinde Knappenberg im Ausmaß von 110 m², an Familie Mag. Gerhild und 

Peter Bartl, zum jährlichen Preis von € 100,00 zu verpachten. 

 

 Ebenso wurde hinsichtlich eines Ansuchens der einstimmige Beschluss gefasst, Herrn 

Stefan Fradler, der Inanspruchnahme des Öffentlichen Gutes der Parzelle 1014 in der 

Katastralgemeinde Unterwald, die Zustimmung zu erteilen. 

 

 
Folgende Punkte wurden in der Sitzung des Gemeinderates vom 24. November 2022 behandelt bzw. 
beschlossen: 
 
 

Sitzungen des Gemeindevorstandes / Bericht des Bürgermeisters 
 

 In der Sitzung des Gemeindevorstandes vom 22. November 2022 wurde der einstimmige 

Beschluss gefasst, die Gemeindewohnung im Wohnhaus Graben 36 (ehem. Wohnung 

Stranner) an Herrn Alexander Preis zu vergeben. 

 

 Des Weiteren erläuterte der Bürgermeister die Situation der Sperre der Knappenberger 

Landesstraße L90 (Erzstraße), da es zu Aussagen gekommen sei, welche der Realität nicht 

entsprochen haben. Nach Rücksprache mit dem zuständigen Landesrat Martin Gruber habe 

dieser mitgeteilt, dass nach Instandsetzung der neuen Leitschienen und Abtransport des 

Schadholzes, die Sperre wieder aufgehoben und damit die Straße wiederum benützbar wird. 
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 Betreffend die Projekte für „Interkommunale Zusammenarbeit“ (IKZ) stehen jeder 

Gemeinde jeweils € 40.000,00 für die Jahre 2022 und 2023 zur Verfügung. Der Bürgermeister 

teilte mit, dass die Marktgemeinde aktuell ein Projekt eingereicht habe, welches die 

Einpflegung der Grundsteuerdaten über die Verwaltungsgemeinschaft anbelangt und 

welches im Zuge der Sitzung zur Beschlussfassung vorliege. 

 

Zwei weitere Projekte wären ebenso in der Umsetzungsphase. Einerseits das 

Topothekenprojekt, welches gemeinsam mit den Gemeinden Brückl, Eberstein und Klein 

St. Paul in Kooperation mit dem Kärntner Bildungswerk durchgeführt werde und eine 

entsprechend digitale Aufbereitung der Geschichte unseres Tales erfolgen werde, wobei 

jährliche Kosten in der Höhe von € 6.000,00 aus dem IKZ-Bonus-Modell übernommen 

werden. Andererseits sei das Bildungsprojekt zur Qualitätssteigerung in Kindergarten und 

Volksschule, gemeinsam mit den Gemeinden Guttaring und Kappel am Krappfeld 

eingereicht worden. Die Kosten in der Höhe von € 7.000,00 jährlich werden ebenfalls aus dem 

IKZ-Bonus-Modell getilgt. 

 

 Des Weiteren berichtete der Bürgermeister über den Hüttenberg-Besuch von 

Gemeindereferent Landesrat Ing. Daniel Fellner, im Zuge dessen er eine Unterstützung in 

der Höhe von € 150.000,00 für die entstandenen Katastrophenschäden vom August 2022 

bzw. den Mehrkosten bei der Straßeninfrastruktur zugesichert habe.  

 

Auch gab es seinerseits die Bereitschaft, für die Sanierungs- und Adaptierungsmaßnahmen 

beim Grubenhaus in Knappenberg, anteilige Kosten zu übernehmen. Ausverhandelt 

wurde zudem die Kostenaufteilung für den Neubau des Rüsthauses für die Freiwillige 

Feuerwehr Knappenberg, wobei seitens des Landes ein Großteil der Grundstückskosten, 

die Kosten für die Ausschreibung eines Architektenwettbewerbs sowie 50% der Baukosten 

übernommen werden würden. 

 

 Hinsichtlich des Gemeindebundes informierte der Bürgermeister über die geplante Änderung 

des Kinderbetreuungsgesetzes, wodurch die Gemeinden mit finanziellen 

Mehrbelastungen zu rechnen hätten. Angesprochen wurde seinerseits auch das Kommunale 

Investitionsgesetz des Bundes, wobei 50% Förderung für gewisse Projekte durch den Bund 

übernommen werden. 

 

Bezugnehmend auf den Verein Noreium teilte der Bürgermeister mit, dass dieser bestehen 

bleibe, um das Folgeprojekt beim Schaubergwerk entsprechend abwickeln zu können und 

informierte hernach über die bevorstehenden Gemeindeveranstaltungen in der 

Vorweihnachtszeit. 

 

Interkommunale Zusammenarbeit (IKZ) / Cities-Apps 
 

 Einstimmig beschlossen wurde in der Sitzung des Gemeinderates die Aufnahme einer 

Mitarbeiterin über das Modell der „Interkommunalen Zusammenarbeit“ (IKZ) bei der 

Verwaltungsgemeinschaft zur Einpflegung der Grundsteuerdaten. 

 

Die Kosten dafür belaufen sich für die Marktgemeinde Hüttenberg auf € 1.722,00 im Jahr 

2022 und € 3.566,00 im Jahr 2023, welche über das IKZ-Bonus-Modell bedeckt werden. 

 

 Des Weiteren wurde die Vertragsunterzeichnung mit der Firma Citiesapps S&R GmbH 

einstimmig beschlossen. Dabei handelt es sich um ein zusätzliches Angebot für die Gäste 

unserer Marktgemeinde, wobei Betriebe und Vereine ihre Aktivitäten direkt bewerben und 

sich selbst digital vermarkten können. Die Kosten dafür belaufen sich auf € 2.124,00 jährlich 

mit einer Vertragsbindung auf drei Jahre. 

 

 

mailto:huettenberg@ktn.gde.at


 

  +43 (0) 4263 / 247    huettenberg@ktn.gde.at   URL: www.huettenberg.at 

Seite 7  GEMEINDERAT 

 
 

Finanzierungspläne / Mittelfristiger Investitionsrahmen 2023 - 2027 
 

 Hinsichtlich der Finanzierung unserer Vorhaben, wurden folgende Änderungen der 

Finanzierungspläne einstimmig beschlossen: 

 

Sanierung Verbindungsstraße Zosen (Bauabschnitt 2) € 617.800,00 - bisher € 580.000,00 

Sanierung Verbindungsstraße Zosen (Bauabschnitt 3) € 510.000,00 

Sanierung Straße Lölling-Sonnseite € 580.800,00 - bisher € 486.000,00 

Maßnahmenprojekt Museumsanlagen € 1.000.000,00 - bisher € 840.000,00 

Radweg Görtschitztal € 173.500,00 - bisher € 153.400,00 

 

 Einstimmig beschlossen wurden dahingehend auch die Änderungen der 

Bedarfszuweisungsmittel (BZ) innerhalb des Rahmens: 

 

BZ-Mittel 2020 vom Vorhaben „Abgänge Wirtschaftshof und Touristische Anlagen“ zum 

Vorhaben „Sanierung Verbindungsstraße Zosen (Bauabschnitt 2)“ - € 16.500,00 
 

BZ-Mittel 2021 vom Vorhaben „Abgänge Wirtschaftshof und Touristische Anlagen“ zum 

Vorhaben „Radweg Görtschitztal“ - € 20.100,00  
 

BZ-Mittel 2021 vom Vorhaben „Abgänge Wirtschaftshof und Touristische Anlagen“ zum 

Vorhaben „Sanierung Verbindungsstraße Zosen (Bauabschnitt 2)“ - € 4.000,00 
 

BZ-Mittel 2021 vom Vorhaben „Abgänge Wirtschaftshof und Touristische Anlagen“ zum 

Vorhaben „Maßnahmenprojekt Museumsanlagen“ - € 17.400,00 
 

BZ-Mittel 2022 vom Vorhaben „Katastrophenschäden 2021“ zum Vorhaben „Sanierung 

Verbindungsstraße Zosen (Bauabschnitt 3)“ - € 900,00 
 

Freie BZ-Mittel 2022 zum Vorhaben „Sanierung Verbindungsstraße Zosen (Bauabschnitt 3)“ - 

€ 32.600,00 
 

Freie BZ-Mittel 2022 zum Vorhaben „Maßnahmenprojekt Museumsanlagen“ - € 55.600,00 
 

Freie BZ-Mittel 2023 zum Vorhaben „Sanierung Verbindungsstraße Zosen (Bauabschnitt 3)“ - 

€ 17.500,00 

 
 
In der Sitzung des Gemeinderates vom 14. Dezember 2022 wurden nachstehende Punkte behandelt 
bzw. beschlossen: 
 
 

Sitzungen des Gemeindevorstandes / Bericht des Bürgermeisters 
 

 In der Sitzung des Gemeindevorstandes vom 13. Dezember 2022 wurde der einstimmige 

Beschluss gefasst, ein neues Kommunalfahrzeug für die ARA-Hüttenberg anzukaufen, 

nachdem das bisherige Fahrzeug nicht mehr einsatzbereit ist. Nach Einholung eines 

entsprechenden Angebots wurde der Auftrag an die Firma Autohaus Pliemitscher 

vergeben und ein Renault Express zum Preis von € 15.800,00 netto angeschafft. 

 

 Im Zuge seines Berichts erläuterte der Bürgermeister die Thematik des Glasfaser-Ausbaus 

im Gemeindegebiet und verwies auf noch fehlende Anschlüsse, um den weiteren Ausbau der 

Siedlungsbereiche in Angriff nehmen zu können. 

 

Des Weiteren informierte der Bürgermeister den Gemeinderat darüber, dass am Tag der 

Sitzung, seitens der Gemeindeabteilung, die Genehmigung für das Bildungsprojekt der 

„Interkommunalen Zusammenarbeit“ (IKZ) zur Qualitätssteigerung in Kindergarten und 

Volksschule, gemeinsam mit den Gemeinden Guttaring und Kappel am Krappfeld erteilt 

worden sei. 
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Voranschlag 2023 / Mittelfristiger Finanzplan 2023 – 2027 / Stellenplan / 

Kassenkreditrahmen / Stundensätze Wirtschaftshof 
 

 Nach vorangegangener einstimmiger Beschlussfassung in Bezug auf die geltende 

Betriebssatzung, die Museumsanlagen im Jahr 2023 weiterzuführen, wurde auch der 

Voranschlag 2023 einstimmig beschlossen. 

 

Der Voranschlag 2023 weist im Ergebnishaushalt Erträge in der Höhe von € 3.893.300,00 

sowie Aufwendungen von € 4.110.300,00 aus. Bereinigt um die Rücklagen, ergibt sich somit 

ein negativer Saldo in der Höhe von € 221.600,00. Der Finanzierungshaushalt weist einen 

negativen Saldo in der Höhe von € 262.300,00 aus. Die Gründe dafür liegen vor allem in den 

immensen Kostensteigerungen bei Sozialhilfe, Krankenanstalten, Pensionsfonds, aber auch 

in den Bereich Personal und Betriebsstoffen. 

 

 Einstimmig beschlossen wurden auch der Mittelfristige Finanzplan 2023 – 2027 sowie der 

Stellenplan der Marktgemeinde Hüttenberg für das Jahr 2023. 

 

 Nach Einholung von entsprechenden Angeboten wurde der Kassenkreditrahmen für die 

Marktgemeinde und die Museumsanlagen Hüttenberg in der Gesamthöhe von € 428.000,00 

für das Jahr 2023, einstimmig an die Raiffeisenbank Mittelkärnten vergeben. 

 

 Aufgrund der gegebenen Kostensteigerungen mussten auch die internen und externen 

Stundensätze des Wirtschaftshofes wie folgt angepasst werden: 

 
          Stundensätze bisher       Stundensätze neu 
 

Gemeindetraktor mit Frontlader € 36,33 € 43,00  

Gemeindetraktor mit Anhänger € 32,21 € 38,00  

Gemeindetraktor mit Streugerät € 48,16 entfällt 

Gemeindetraktor mit Schneepflug € 52,65 entfällt  

Gemeindetraktor mit Frontlader und Anhänger € 42,74 € 51,00 

Gemeindetraktor mit Heckkiste - € 34,00 

Gemeindetraktor (ohne Mann) € 25,80 € 30,00 

Mann € 36,00 € 42,00 

 

Die Anpassung der Stundensätze wurde einstimmig beschlossen. 

 

Vereinbarung Schulgemeindeverband / Vertragsübernahme Providerleistungen 
 

 Im Dezember des Vorjahres hatte der Schulgemeindeverband St. Veit an der Glan die 

Nutzungsvereinbarung mit der Marktgemeinde Hüttenberg, betreffend das 

Bildungszentrum, einseitig aufgekündigt, da dieser eine neue prozentuale 

Kostenaufteilung vereinbaren wollte. Da im ehemaligen Nutzungsvertrag aus dem Jahr 2004 

keine Kündigungsvereinbarungen getroffen wurden, hatten nunmehr einige Gespräche mit 

Vertretern des Schulgemeindeverbandes stattgefunden, um eine neue Lösung zu erarbeiten. 

 

Diese wurde nunmehr über einen Vertragsvorschlag der Marktgemeinde Hüttenberg vorgelegt 

und vom Schulgemeindeverband angenommen und beschlossen. Ebenso hat der 

Gemeinderat der vorliegenden Vereinbarung einstimmig zugestimmt. 

 

 Des Weiteren hat der Gemeinderat den einstimmigen Beschluss gefasst, die 

Providerverträge, welche seitens der Marktgemeinde über die A1-Telekom-Austria bestehen, 

an das Gemeindeservicezentrum im Sinne einer höheren IT-Sicherheit zu übertragen.  
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B Ü R G E R B Ü R O  
 

„ B ü r g e r n a h  –  g e r n e  f ü r  S i e  d a “  
 

Um Sie bei Fragen, Wünschen, Beschwerden, Anliegen oder auch bei diversen behördlichen Wegen 

optimal unterstützen und Ihnen behilflich sein zu können, wenden Sie sich bitte an unser Bürgerbüro! 

 

MONTAG bis FREITAG – 08:00 bis 12:00 Uhr 

im Rahmen der Öffnungszeiten für den Parteienverkehr 

außerhalb der Parteienverkehrszeiten nach telefonischer Vereinbarung 

 

 

B Ü R G E R M E I S T E R - S P R E C H S T U N D E N  
 

Hinsichtlich der Sprechstunden des Bürgermeisters darf ich Sie ersuchen, sich beim Gemeindeamt 

(04263 / 247) oder persönlich (0650 / 20 33 543) zu melden, damit je nach individuellem Wunsch 

hernach ein Termin telefonisch oder via Email vereinbart werden kann. Ich lade Sie hiermit gerne ins 

Gemeindeamt ein, mir Ihre Anliegen vorzutragen! 

BR Bgm. Josef Ofner 

 

 

 

S O Z I A L F O N D S  
 

Stand Sozialfonds per 01.08.2022 € 5.720,59 

 

Einnahmen Bgm. Ofner August € 200,00 

 Bgm. Ofner September € 200,00 

 Bgm. Ofner Oktober € 200,00 

 Bgm. Ofner November € 200,00 

 Bgm. Ofner Dezember €  200,00 

 Spende Hubert Hauser € 20,00 

 Spende GR Horst Bischof € 55,00 

 Rückzahlung soziale Unterstützung € 200,00 

    

Ausgaben Unterstützung Wintersportwoche   € 40,00 

 Unterstützung Musikunterricht   € 187,50 

 Fahrtkostenzuschüsse Schulfahrten   € 600,00 

     

 Einnahmen/Ausgaben gesamt € 6.995,59 € 827,50 

 

Stand Sozialfonds per 31.12.2022   € 6.168,09 

 

Allen Unterstützern ein herzliches Dankeschön! 

 

 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des 

„Gemeinde aktuell“ ist der 20. JUNI 2023 
 

Bitte um rechtzeitige Abgabe der Berichte! 
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B u n d e s p r ä s i d e n t e n w a h l e n  2 0 2 2  
 

Am 09. Oktober 2022 wurden die Bundespräsidentenwahlen durchgeführt. In der Marktgemeinde 

Hüttenberg wurden dabei insgesamt 174 Wahlkarten ausgestellt, welche durch die 

Bezirkswahlbehörde zur Auszählung gelangten.  

 

Die Wahlbeteiligung lag in Hüttenberg insgesamt bei 79,16%. 

 

Folgende Ergebnisse ergaben sich in den einzelnen Wahlsprengeln: 

 

 

Wahlsprengel I – Hüttenberg 

 

 
 

 

Wahlsprengel II – Knappenberg 
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Wahlsprengel III – Lölling  

 

 
 

 

Wahlsprengel IV – St. Johann am Pressen 

 

 
 

 

Hüttenberg gesamt 
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U n w e t t e r  2 0 2 2  
 

Am 18. August 2022 erfasste unsere Marktgemeinde ein Unwetter, welches einen 

Katastropheneinsatz und schwere forstliche Schäden nach sich zog. Aufgrund eines kompletten 

Stromausfalls und unzähliger umgestürzter Bäume, war es für die Einsatzkräfte nur unter 

schwierigsten Bedingungen möglich an die Einsatzorte zu gelangen. 

 

Nach der Alarmierung fanden sich die Freiwilligen Feuerwehren Hüttenberg, Knappenberg, Lölling, 

Wieting und Klein St. Paul sowie das Bezirksfeuerwehrkommando ein und unmittelbar danach 

wurde ein Kriseneinsatzstab im Musikzentrum gebildet, die Verbindung zur 

Bezirkshauptmannschaft und zum Land Kärnten hergestellt und die Einsätze koordiniert 

abgearbeitet. Unterstützt wurden wir dabei auch vom Team des Polizeihubschraubers „Libelle“, 

wodurch wir uns ein Gesamtbild der Lage machen konnten. 

 

    
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In der Folge wurden, neben einem Motorsägen-KAT-Zug des Bezirksfeuerwehrkommandos, auch 

das Österreichische Bundesheer mit den Villacher Pionieren sowie einem Pioniertrupp aus 

Klagenfurt angefordert, welche die KELAG-Mitarbeiter beim Freischneiden der Leitungen ab dem 

zweiten Einsatztag unterstützten. Dank privater Unternehmer wurde zudem schweres Gerät 

bereitgestellt, wodurch der Fortschritt der Arbeiten bestmöglich gelang. 

mailto:huettenberg@ktn.gde.at


 

  +43 (0) 4263 / 247    huettenberg@ktn.gde.at   URL: www.huettenberg.at 

Seite 13 UNWETTER 2022 

 

 

Bereits am 19. August 2022 konnten Teile der Stromversorgung somit wiederhergestellt werden und 

gleichzeitig wurden Stromaggregate herbeigeschafft, um die Versorgung möglichst 

flächendeckend gewährleisten zu können. Mit Hubschrauberunterstützung wurden des Weiteren 

neue Masten eingeflogen und aufgestellt, wodurch mit vereinten Kräften, die gesamte 

Stromversorgung am 21. August 2022 wieder funktionstüchtig war. 

 

   
    
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Rahmen einer gemeinsamen Schluss-

besprechung durften wir uns seitens der 

Marktgemeinde bei allen Einsatzkräften von 

Feuerwehr, Rotem Kreuz, Polizei, dem 

Österreichischem Bundesheer, der KELAG, 

den Firmen Tilly und Denoth, dem 

Landgasthof Neugebauer, allen privaten 

Unternehmern sowie den Feuerwehr-

kommanden aus Gemeinde und Bezirk und 

den Verwaltungsbehörden für die hervor-

ragende Zusammenarbeit und Unterstützung 

bedanken! 
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„ Ü b e r n  Z a u n  g ´ s c h a u t “  
 

Unter diesem Motto durften wir am 27. August 2022 eine Besuchergruppe der 

Landwirtschaftskammer Kärnten, unter der Führung von Carmen Koch, im Schaubergwerk 

Knappenberg begrüßen. Die Fachexkursionen „Übern Zaun g´schaut – Landwirtschaft trifft Kultur“ 

werden von den Bezirksorganisationen den ARGE-Meister angeboten. 

  

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

G i p f e l m e s s e  J u d e n b u r g e r - K r e u z  
 

Zum ersten Mal wurde beim Judenburger-Kreuz auf der St. Martiner Alm eine Gipfelmesse zu 

Gunsten der Feuerwehrjugend aus den Bezirken St. Veit/Glan, Wolfsberg und Murau organisiert. 

Den würdigen Gottesdienst hielt unser Dechant Lawrence Pinto, musikalisch umrahmt vom                           

„8-Gsong“ und einem Quartett der Glantaler Blasmusik Frauenstein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

V e r e i n  L a n d  u n d  L e b e n  
 

Der folgende Artikel des „Gemeinde aktuell“ befasst sich mit dem Verein „Land und Leben“ sowie mit 

der Sanierung des Fußballplatzes in Lölling. Seitens der Marktgemeinde darf ich dem gesamten 

Verein, angeführt von Obmann Hannes Schwinger für die tolle ehrenamtliche Arbeit mein 

aufrichtiges Dankeschön dafür sagen, dass sie in mühevoller Arbeit ein wahres Glanzstück 

geschaffen haben! 

 Eurer Bürgermeister Josef Ofner 
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V e r e i n  L a n d  u n d  L e b e n  
E i n w e i h u n g  d e s  n e u e n  F u ß b a l l p l a t z e s  i n  L ö l l i n g  

 
Am 18. September 2022 hat der Verein Land und Leben den neu sanierten Fußballplatz mit einem 

Gaude-Fußballturnier eingeweiht und wieder den Kindern und Jugendlichen zum Spielen frei gegeben. 

 

Nach fast 2 Jahren der Sanierung mit vielen fleißigen, freiwilligen Helfern konnte der runderneuerte 

Platz endlich wieder bespielt werden.  

 

Es wurden die hohen Zäune neu aufgestellt, sowie die 

Mauern rundherum von Gestrüpp und kleinen Bäumen 

befreit. Außerdem wurde der Platz mit Erde aufgefüllt und 

neu eingesät. 

 
Hierfür möchten wir uns sehr herzlich bei den Sponsoren 

bedanken: Firma Tilly für das zur Verfügung stellen des 

Holzes für den Zaun und einer neuen Sitzgarnitur und der 

Marktgemeinde Hüttenberg, die die Kosten für den 

Maschendrahtzaun und das Zubehörmaterial 

übernommen hat. 

 

Am Einweihungstag begrüßten wir viele Spieler zu unserem Gaude-Turnier, 

so dass 3 Erwachsenen- und 2 Kinder-Mannschaften aufgestellt werden 

konnten. Damit alles mit rechten Dingen zuging, wurde Hr. Hermann Rieger 

als Schiedsrichter gewonnen. Dass die Mannschaften auseinandergehalten 

werden konnten, dafür sorgte Hr. Bergmoser August, der uns die Trikots und 

Bälle zur Verfügung gestellt hat.  

 

In mehreren Durchgängen wurde die beste Mannschaft, sowie der 

Torschützen-König Hr. Jakob Rosenfelder ermittelt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gefreut haben wir uns auch über den Besuch des 

Obmannes des Sportausschusses der Gemeinde 

Hr. Georg Golob und der 2. Vizebürgermeisterin 

Fr. Sophie Carina Polzer, die beide nicht mit leeren 

Händen gekommen waren – ein herzliches 

Dankeschön! 

 

Nach einem anstrengenden Turnier wurden die 

Spieler und Zuschauer mit Würstel und Getränken 

versorgt und gemeinsam ließen wir diesen 

erfolgreichen Tag gemütlich ausklingen! 
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2 5  J a h r e  

K u l t u r v e r e i n  H ü t t e n b e r g - N o r i k u m  
 

Am 17. September 2022 durfte nicht nur der Kulturverein Hüttenberg-Norikum, sondern damit die 

Marktgemeinde Hüttenberg ein besonderes Jubiläum begehen. Der Kulturverein, unter der profunden, 

langjährigen Führung von Obfrau Marlies Krause feierte sein 25-jähriges Bestehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In all dieser Zeit wurde und wird der Gemeindebevölkerung wie auch unseren Gästen, ein vielseitiges 

kulturelles Jahresprogramm geboten, welches weit über die Gemeindegrenzen hinaus, von 

Kulturliebhabern und -begeisterten immens geschätzt wird! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das 25-jährige Jubiläum wurde vom „8-Gsong“ und dem „H-Trio“ musikalisch gestaltet und die 

zahlreichen Besucher konnten nicht nur einen Rückblick über die vergangenen Vereinsjahre erfahren, 

sondern bekamen literarische Genüsse von Marlies und Günther Krause vorgetragen. 
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H i s t o r i s c h e  T r a c h t e n ü b e r g a b e  i n  H ü t t e n b e r g  
 

Die Alttracht des oberen Görtschitztales, deren Geschichte in Hüttenberg bis ins Jahre 1900 

nachvollziehbar ist, wurde aus dem Privatbesitz von Frau Helga Krenn vlg. Kaiser in 

Zusammenarbeit mit der Trachtengruppe Hüttenberg den Museen in Hüttenberg übergeben.  

 

Schon Professor Hofrat Dr. Franz Koschier 

(Volkskundler) hat in seinen Forschungen diese 

Männer- und Frauentracht übernommen, 

wissenschaftlich aufgezeichnet und im Buch 

„Kärntner Trachten“ schriftlich und bildlich 

festgehalten.  

 

Im Zuge der Gründung der Trachtengruppe 

Hüttenberg im Jahr 1990, wurde die Frauentracht 

zum Model für die erneuerte Obergörtschitztaler 

Festtracht, die nur im Großraum von Hüttenberg 

mit Spencer und Bodenhaube getragen wird.  

 

Bewundern und bestaunen kann man diese Alttracht der Frauen und Männer des oberen 

Görtschitztales im „Puppenmuseum Helga Riedel“ in Knappenberg.   

 

Ein großes Danke an die Generationen der Familie Krenn vlg. Kaiser in der Mosinz, die diese 

besonderen Trachten lebendig hielten. Ein herzliches Danke an die Museen für die Bereitschaft ein 

Stück Trachtengeschichte festzuhalten, der Tischlerei Schaffer für die Anfertigung der Vitrine und der 

Trachtengruppe für deren Gestaltung. 

 

 

 

L a n g e  N a c h t  d e r  M u s e e n  2 0 2 2  
 

Am 01. Oktober 2022 fand österreichweit wiederum die „Lange Nacht der Museen“ statt. 

Selbstverständlich hatten auch unsere Museumsanlagen in dieser Nacht geöffnet und nachdem 

Heinrich Harrer im Jahr 2022 seinen 110. Geburtstag gefeiert hätte, war es uns ein Anliegen, einen 

besonderen Bergsteiger für einen Vortrag nach Hüttenberg zu holen. 

 

Und so war es uns gelungen, keinen Geringeren als Peter Habeler für einen Abend zu gewinnen, der 

den begeisterten Besuchern in sehr berührenden und mitreißenden Worten, einen Einblick in das 

Bergsteigerleben geboten hatte. Im Zuge seines Vortrages hat er natürlich auch das neu gestaltete 

Museum besucht und bezeichnete dieses als „weltweit bestes Alpinmuseum“!  
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A l l e r h e i l i g e n - G e d e n k e n  
 

Alljährlich wird am Allerheiligentag auch das 

Gedenken an die gefallenen Soldaten des 

Kärntner Abwehrkampfes und der beiden 

Weltkriege beim Kriegerdenkmal abgehalten. 

 

Ein herzliches Dankeschön an Vikar Johann Auer 

für die würdige Andacht sowie dem MGV 

„Stahlklang“ Hüttenberg, dem Quartett der 

Bergkapelle Hüttenberg, den Abordnungen der 

Kameradschaftsverbände sowie der Exekutive 

für die Mitwirkung! 

 

 

 

 

T a g  d e r  B e g e g n u n g  2 0 2 2  
 

Nach zweijähriger Zwangspause konnte am 05. November 2022 wiederum der „Tag der Begegnung“ 

im Musikzentrum in Knappenberg durchgeführt werden. Zahlreiche Besucher waren gekommen, um 

das wunderbare Programm unserer Jüngsten von Kindergarten und Volksschule hautnah 

mitzuerleben.  

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die musikalische Gestaltung der Prämiierung des Blumenschmuckwettbewerbs übernahm der 

Chor der Dorfgemeinschaft St. Martin am Silberberg, unter der Leitung von Winfried Pirolt und 

Obfrau Irmgard Pirker. Die Prämiierung der Sieger erfolgte für die Jahr 2021 und 2022. Für den 

gemütlichen Ausklang sorgten Franz Neubauer, Martin Rosenfelder und Günther Trojer. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein herzliches Dankeschön an Familie Knirschnig und unseren Damen vom Gemeindeamt für die 

Bewirtung sowie allen Mitwirkenden für einen unvergesslichen Nachmittag! 
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B l u m e n s c h m u c k w e t t b e w e r b e  2 0 2 1  u n d  2 0 2 2  
 

Die Prämiierungen der Blumenschmuckwettbewerbe 2021 und 2022 wurden, aufgrund der 

gegebenen Corona-Situation im vergangenen Jahr, heuer im Rahmen des „Tages der Begegnung“ 

durchgeführt. 

 

Ein herzliches Dankeschön allen TeilnehmerInnen, dass sie in den vergangenen zwei Jahren unsere 

Gemeinde haben erblühen lassen und wir dürfen bereits jetzt um die Teilnahme in diesem Jahr 

ersuchen! 

 

PreisträgerInnen des Jahres 2021: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kategorie Name Platz 

Gasthöfe und Hotels Stefanie Krings-Neugebauer 1 

Gasthöfe und Hotels Birgit Langegger 2 
   

Bauernhöfe und Buschenschank Familie Schaffer vlg. Grobser 1 

Bauernhöfe und Buschenschank Sophie Neubauer 2 

Bauernhöfe und Buschenschank Monika Mayer-Brkic 2 

Bauernhöfe und Buschenschank Andrea Mostegel 3 

Bauernhöfe und Buschenschank Helga Krenn 3 
   

Privathäuser mit Balkon und Garten Dr. Sabine Wolkenstein 1 

Privathäuser mit Balkon und Garten Elfriede Seiser 2 

Privathäuser mit Balkon und Garten Sabrina Stranner 2 

Privathäuser mit Balkon und Garten Jutta Steiner 3 
   

Fenster und Blumenschmuck Valerie Hatz 1 

Fenster und Blumenschmuck Familie Rohrer 2 

Fenster und Blumenschmuck Jutta Gruber 2 

Fenster und Blumenschmuck Rosemarie Stark 3 
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PreisträgerInnen des Jahres 2022: 

 

 

 

 

 

M a r t i n s u m z u g  
 

 

Heuer konnte auch wiederum der 

Martinsumzug unserer Kindergartenkinder 

stattfinden, die dafür leuchtende Laternen 

gebastelt hatten und in der Kirche das Leben 

und Wirken des Heiligen Martin mit Liedern und 

Gedichten eindrucksvoll darstellten. Nach der 

gemeinsamen Andacht mit Pater Anton 

Wanner fand der gemeinsame Umzug in 

Hüttenberg statt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Danke an unsere Kindergarten-Pädagoginnen für die Organisation sowie der Exekutive für die 

Gewährleistung der Sicherheit an diesem freudvollen Abend! 

 

 

 

 

 

Kategorie Name Platz 

Gasthöfe und Hotels Stefanie Krings-Neugebauer 1 

Gasthöfe und Hotels Birgit Langegger 2 
   

Bauernhöfe und Buschenschank Helga Krenn 1 

Bauernhöfe und Buschenschank Maria Preis 2 

Bauernhöfe und Buschenschank Familie Schaffer vlg. Grobser 2 

Bauernhöfe und Buschenschank Sophie Neubauer 3 

Bauernhöfe und Buschenschank Andrea Mostegel 3 
   

Privathäuser mit Balkon und Garten Birgit Kozo 1 

Privathäuser mit Balkon und Garten Monika Makoru 2 

Privathäuser mit Balkon und Garten Elisabeth Rosenfelder 3 

Privathäuser mit Balkon und Garten Irene Steiner 3 
   

Fenster und Blumenschmuck Jutta Gruber 1 
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G e m e i n d e b e s u c h  
 

Im November letzten Jahres absolvierte 

Gemeindereferent Ing. Daniel Fellner einen 

Hüttenberg-Besuch. Dabei wurden nicht nur 

die finanziellen Angelegenheiten der 

Marktgemeinde besprochen, sondern es 

erfolgte auch eine Besichtigung des 

Heinrich-Harrer-Museums sowie des 

Rüsthauses der Freiwilligen Feuerwehr 

Knappenberg. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

W i n t e r m a r k t  A l t m a n n s t e i n  
 

Im vergangenen Jahr nahmen wir mit einem 

Stand wiederum am traditionellen 

Wintermarkt unserer Partnergemeinde 

Altmannstein in Bayern teil. Neben 

kulinarischen Kärntner Köstlichkeiten hatten 

wir auch die „Strupis“ im Gepäck, welche 

unvergessliche musikalische Momente auf 

die Bühne zauberten. Herzlichen Dank für die 

liebe Einladung an den 1. Bürgermeister 

Norbert Hummel, die lieben Begegnungen 

und die schöne Einbegleitung in die 

Vorweihnachtszeit! 
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B a r b a r a m e s s e  
 

Am 04. Dezember 2022 wurde wiederum die 

traditionelle Barbaramesse im Erbstollen im 

Schaubergwerk mit Pater Anton Wanner 

gefeiert. Speziell im Reiftanzjahr hat diese gelebte 

Bergbaukultur eine besondere Bedeutung. 

 

Ein herzliches Dankeschön gilt zudem den 

Hüttenberger Reiftänzern, mit Reiftanzführer 

Rupert Leikam, dem MGV „Stahlklang“ 

Hüttenberg sowie dem Quartett der Bergkapelle 

Hüttenberg für die Mitwirkung an den 

Feierlichkeiten. 

 

 

 

A d v e n t z a u b e r  i m  B e r g w e r k  
 

Nach zweijähriger Unterbrechung konnten wir am 08. Dezember 2022 wiederum den „6. Adventzauber 

im Bergwerk“ abhalten, zu welchem diesmal hunderte Besucher gekommen waren, um das 

einzigartige Ambiente im weihnachtlich dekorierten Stollen zu erleben. 

 

Eine besondere Freude war es, dass eine Abordnung mit 1. Bürgermeister Norbert Hummel aus 

unserer Partnergemeinde Altmannstein in Bayern angereist war, um bayrische Spezialitäten zu 

kredenzen und uns auch mit einem Hauptpreis bei der Tombola zu unterstützen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein herzliches Dankeschön gilt Organisatorin 

GR Elfriede Grether mit ihrem gesamten 

Team, den Bediensteten der 

Museumsanlagen und des Wirtschaftshofes, 

allen Sponsoren sowie den musikalisch 

Mitwirkenden, die zum Gelingen unseres 

Weihnachtsmarktes beigetragen haben. 
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6 0  J a h r e  H e i d i  M a r k t l  
 

Eine ganz besondere Festlichkeit galt es vor Kurzem in Hüttenberg 

zu feiern. Unsere Gastwirtin Heidi Marktl, die Generationen an 

einheimischen Gästen ebenso bewirtet hat wie zahlreiche Gäste, die 

unserer Marktgemeinde einen Besuch abstatteten, feierte ihr                        

60-jähriges „Dienstjubiläum“! 

 

Unsere Heidi gilt als Hüttenberger Institution in der und ist nach wie 

vor unermüdlich für ihre Gäste im Einsatz! 

 

Liebe Heidi, 

wir wünschen Dir viele weitere gesunde und glückliche Jahre, 

erinnern uns gerne an die vielen fröhlichen Stunde und freuen uns 

auf viele künftige unvergessliche Momente! 

 

 

 

B e r g k a p e l l e  H ü t t e n b e r g  J a h r e s r ü c k b l i c k  

 

Die Bergkapelle Hüttenberg kann 2022 auf ein erfolgreiches (Reiftanz-)Jahr zurückblicken. 

Natürlich ist jede Ausrückung ein Highlight, doch besonders hervorzuheben sind die Konzertwertung 

in Ossiach, das Frühjahrskonzert sowie der Reiftanz mit den damit einhergehenden Terminen. 

Gemeinsam mit Ihnen wollen wir einige Ereignisse des vergangenen Jahres nochmal Revue passieren 

lassen: 

 

Gleich zum Jahresbeginn durften wir unserer Jugendreferentin Traudi Zuschlag zum runden Geburtstag 

gratulieren und überraschten sie bei ihrer Feier mit einem Ständchen.  

 

Mit der Generalversammlung des Reiftanzvereins, dem 

Brezenball im März, wurde das Reiftanzjahr eingeläutet. In diesem 

Rahmen wurde auch die diesjährige Reiftanzbraut Magdalena 

Kraxner offiziell vorgestellt. 

 

 

 

 

Der April war für uns ein sehr intensiver, aber auch erfolgreicher Monat. Wir 

haben uns dazu entschlossen, nach einigen Jahren Pause, wieder an der 

Konzertwertung des Blasmusikverbandes teilzunehmen. Nach harter 

Probenarbeit stellten wir uns in der CMA Ossiach in der Kategorie “Polka, 

Walzer, Marsch” den geschulten Ohren der Fachjury und erspielten sehr 

gute 83,71 Punkte! 
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Nur kurze Zeit später luden wir auch schon zum Frühjahrskonzert im Musikzentrum Knappenberg. 

Nachdem wir dieses in den Jahren zuvor wegen der Pandemie verschieben mussten, freute es uns 

umso mehr, Sie einen Abend lang musikalisch unterhalten zu dürfen. Auch wurden einige unserer 

Mitglieder für ihr langjähriges Wirken im Verein geehrt.  

 

Noch im April fand auch schon die erste der insgesamt acht 

Reiftanzproben statt. Direkt im Anschluss wurde die 

Jahreshauptversammlung im JUFA Hotel Knappenberg 

abgehalten. Anlässlich der Neuwahlen wurden Lisa Kaiser 

als Obfrau, Martin Irrasch als Kapellmeister und Matthias 

Pirolt als Stabführer wieder- bzw. erstmals gewählt. 

 

 

 

  

 

Ebenfalls im April fand die Gala der 

Blasmusik des Kärntner 

Blasmusikverbandes statt. Im Zuge 

dieser konnte endlich der 2021 

gedrehte Imagefilm der Bergkapelle 

als ältester Musikverein Kärntens 

vorgeführt werden. Sie haben den Film 

noch nicht gesehen? Dann unbedingt 

auf Youtube ansehen! 

 

Die nächsten Wochen im Mai und Juni waren geprägt von den wöchentlichen Reiftanzproben. 

Zusätzlich übten wir uns auch noch im Marschieren, damit wir beim Einholen der Reviere zum 

Reiftanz eine möglichst gute Figur machen. Anfang Juni feierten wir gemeinsam mit den Reiftänzern 

den runden Geburtstag von Rupert Leikam, Obmann des Reiftanzvereins.  

 

Zum Reiftanzwochenende bekamen wir wieder Besuch unserer Partnergemeinde, Partnerkapelle 

und von Freunden aus Bayern. Gemeinsam verbrachten wir freitags einen geselligen 

Kameradschaftsabend. Die letzte Reiftanzprobe am darauffolgenden Tag war traditionell die 

Generalprobe am Schachtplatz vor dem Schaubergwerk in Knappenberg.  

 

Der Reiftanz, zweifelsohne der Höhepunkt des Jahres, fand am 12. Juni bei schönstem Wetter und 

zahlreichen Besuchern statt. Neben dem eigentlichen Reiftanz bildeten die Schambachtaler 

Blaskapelle aus Bayern sowie das Kärntner Trommlerkorps das Rahmenprogramm. Mit dem 

Pritschmontag nahm das “verlängerte Wochenende” sein Ende und mit dem Nachtanzen zu 

Fronleichnam fand der Reiftanz seinen offiziellen Abschluss. 
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Die zweite Jahreshälfte verlief mit dem Tag der Blasmusik in 

Lölling und dem Erntedankumzug in Wieting etwas ruhiger. 

Besonders freute uns aber die Einladung des Musikvereins 

Maria Saal, im Rahmen ihres Festes die heilige Messe 

mitzugestalten und im Anschluss die Gäste beim Frühschoppen 

zu unterhalten. 

  

Ein besonderes Anliegen war uns auch das im November stattfindende Kirchenkonzert in Gedenken 

an unseren Ehrenobmann und Altbürgermeister Johann Pötsch. Über viele Jahre hat er uns durch 

Höhen und Tiefen begleitet, wir werden ihn stets in liebevoller Erinnerung behalten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch unser Blech-Ensemble war nicht untätig und wirkte im Laufe des Jahres unter anderem an einer 

Marterl-Weihe in Großkoll sowie zum Jahresende bei der traditionellen Barbaramesse und den 

Adventmärkten mit. Beim Adventzauber im Bergwerk waren wir außerdem mit einem Stand mit 

Glühmost und Käseraclette vertreten. 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Nachwuchsarbeit stand auch dieses Jahr im Vordergrund. So machten wir eine 

Instrumentenvorstellung mit anschließender Marschprobe, bei der uns auch die Kinder des 

Sommercamps besuchten.  

 

Außerdem besuchten wir zu Beginn des Schuljahres die 

Volksschüler, um den ein oder anderen für ein Instrument zu 

begeistern.  

 

Ganz besonders freut es uns, dass wir seit Herbst wieder ein kleines, 

aber feines Jugendorchester unser Eigen nennen dürfen. Wir sind 

stets bemüht, jedem Interessierten, ob jung oder alt, in Sachen 

Musikunterricht (angeboten in der Volksschule Hüttenberg) 

weiterzuhelfen. Bei Fragen melden Sie sich gerne bei unseren 

Jugendreferentinnen Traudi Zuschlag (0664/24 28 110) oder Anja 

Schneider (0676/93 46 852). 
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Abschließend darf ich, Lisa Kaiser, als Obfrau der Bergkapelle noch einige 

Worte an Sie richten. Wir blicken zurück auf ein arbeitsreiches Jahr mit über 

50 stattgefundenen Proben, einigen Auftritten sowie einer Reihe von 

Terminen und Veranstaltungen auf Bezirks- sowie Landesebene.  

 

Der Umstand, dass dieses Jahr in Hüttenberg und Knappenberg kein Tag 

der Blasmusik stattfand, macht uns selbst traurig und wehmütig.  

 

Der Grund war ganz einfach Personalmangel - denn fallen bei aktuell 20 aktiven Musikern ein paar 

aus privaten, beruflichen oder gesundheitlichen Gründen aus, ist ein langer und anstrengender Tag der 

Blasmusik schon nicht mehr möglich.  

 

Diesbezüglich wollen wir nichts beschönigen. Doch wir sind stets bemüht, die Traditionen und das 

Fortbestehen der Bergkapelle Hüttenberg zu bewahren und so hoffen wir darauf, dass die Tage der 

Blasmusik nächstes Jahr wieder möglich sein werden. Umso mehr freuen wir uns, wenn neue Musiker 

zu uns stoßen oder auch ehemalige Musiker wieder den Weg zurückfinden.  

 

Bei Interesse oder etwaigen Fragen stehen Ihnen ich als Obfrau Lisa Kaiser (0664/53 88 367) und 

unser Kapellmeister Martin Irrasch (0676/63 30 112) gerne zur Verfügung.  

 

Zu guter Letzt danke ich unseren Schriftführern für die Vorbereitung des Jahresrückblicks und 

meinen Vereinsmitgliedern und Funktionären für ihren unermüdlichen Einsatz. Doch auch Ihnen, 

liebe Leser, danken wir herzlich für Ihre Unterstützung, die Sie uns zuteil werden lassen.  

 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen im Namen der Bergkapelle einen guten Start ins neue Jahr und 

darf Sie schon jetzt herzlich zu unserem traditionellen Maskenball am 18.02.2023 im Musikzentrum 

Knappenberg einladen.  

 

Glück auf! 
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Seit Herbst vergangenen Jahres ist die Marktgemeinde Hüttenberg  

auch auf Facebook zu finden!  

Nutzen Sie zudem die neue NOREIUM-APP! 
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Den Glasfaser-Ausbau gemeinsam schaffen  
 

Wir wollen eine zuverlässige, schnelle und zukunftssichere Internet-Infrastruktur für unsere Bürgerinnen 

und Bürger, für unsere öffentlichen Einrichtungen und für unsere Unternehmen und 

Wirtschaftstreibende. Wie wichtig eine zuverlässige und schnelle Internetverbindung ist, hat uns nicht 

zuletzt die Corona-Pandemie deutlich gemacht. Schnelles und ausfallsicheres Internet ist neben 

Wasser, Kanal und Strom die vierte Grundversorgungsinfrastruktur des 21. Jahrhunderts.  

 

Gemeinsam mit der Breitbandinitiative Kärnten (BIK) und der Österreichischen Glasfaser-

Infrastrukturgesellschaft (öGIG) wollen wir den flächendeckenden Glasfaser-Ausbau für unsere 

Gemeinde schaffen, denn durch diese moderne Infrastruktur wird Hüttenberg nachhaltig zukunftsfit 

gemacht. Dieser wichtige Meilenstein der Gemeinde kann nur realisiert werden, wenn sich bis Oktober 

2022 mindestens 40% der Haushalte und Betriebe aktiv für einen eigenen öFIBER Glasfaser-Anschluss 

entscheiden. öFIBER ist übrigens der neue Produktname des Glasfaser-Anschlusses der öGIG.  

 

Und hier können Sie online bestellen: https://oegig.at/gemeinde/huettenberg/ 

 

Die Planung und die Finanzierung des gesamten Projektes sind bereits abgeschlossen, und an der 

Umsetzung der Überlandtrassen im Görtschitztal wird ja bekannt schon gearbeitet. Schaffen wir die 

Bestellquote können auch die Arbeiten für die einzelnen Anschlüsse, die bis ins Haus führen, bereits 

2023 starten.  

 

Warum Glasfaser?  

Nur 100%ige Glasfaser bis ins Haus (Fiber to the Home, kurz FTTH) bietet unbegrenzte und ungeteilte 

Kapazitäten für bestehende und zukünftige Anforderungen. Im Vergleich zu herkömmlichen DSL-

Leitungen oder dem mobilen Internet, ist FTTH-Glasfaser daher nicht nur die zuverlässigste, sondern 

auch die schnellste Internet-Technologie. Nur Sie nutzen diesen Glasfaseranschluss in Ihrem 

Eigenheim – es wird mit keinem anderen Haushalt geteilt, weshalb Sie auch immer die Bandbreite zur 

Verfügung haben, die Sie bestellt haben. 

 

Was haben wir davon?  

Glasfaser-Internet bietet uns nicht nur ultraschnelles Breitband-Internet mit dem höchsten 

Qualitätsstandard für die nächsten Jahrzehnte, es steigert auch den Wert unserer Hauser und 

Wohnungen. Denn einmal angeschlossen am Glasfasernetz, kann man frei aus einer Vielzahl an 

Internet-Anbietern wählen, und sich für das Angebot entscheiden, das einem passt. 
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Was kostet mich das?  

Entscheiden Sie sich während der Bestellphase für einen Glasfaseranschluss, so ist für den Ausbau 

selbst nur ein einmaliger Aktionspreis von € 300,- (inkl. USt.) zu zahlen. Voraussetzung für dieses 

Angebot ist die aktive Nutzung des Glasfaser-Anschlusses für mindestens 12 Monate ab Aktivierung. 

Die dann verfügbaren Tarife starten mit garantierten Bandbreiten von 150/50 Mbit/s für nur € 35,- im 

Monat. Zusätzlich stehen auch flexible Lösungen mit TV- und Telefonie-Paketen zur Verfügung. 

  

Aufgepasst: Durch die Fördermittel des Görtschitztalfonds kann der Aktionspreise sogar noch 

halbiert werden! Dafür müssen Sie nur die öGIG-Rechnung bei uns einreichen und Sie 

bekommen 150 €, einmalig und pro Haushalt, erstattet. 

 

Alle Informationen zum Glasfaser-Anschluss  

Eine offene und direkte Kommunikation ist uns allen besonders wichtig. Angesichts der aktuellen 

Corona-Situation sind Informationsveranstaltung durch die öGIG aber leider nicht möglich. Sie haben 

aber die Möglichkeit eine Aufzeichnung der letzten Informationsveranstaltung online abzurufen. Das 

Video finden Sie unter: www.oefiber.at/huettenberg 

 

Haben Sie Interesse oder möchten Sie weitere Informationen? Dann besuchen Sie bitte die Webseite 

der öGIG unter www.oefiber.at/huettenberg 

 

Gerne steht Ihnen auch die Gemeinde für Fragen zum Glasfaser-Ausbau zur Verfügung.  

Alternativ erreichen die kostenlose öGIG-Serviceline werktags zwischen 9 und 16 Uhr unter 0800/202 

700 oder Sie schreiben der öGIG eine E-Mail an info@oegig.at. 
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Abfall trennen: Mehr Recycling, weniger Restmüll 

 
Gelber Sack und Gelbe Tonne können jetzt mehr 

 
 

Ab 1. Jänner 2023 werden in ganz Kärnten sämtliche Leicht- und Metallverpackungen 

gemeinsam im Gelben Sack oder in der Gelben Tonne gesammelt. Langjährige Bemühungen 

der Abfallwirtschaftsverbände (AWV), des Landes Kärnten und der 

Verpackungssammelsysteme ARA und Interzero um ein einheitliches, landesweites 

Sammelsystem haben dazu geführt, dass das Sammeln von Leicht- und Metallverpackungen 

einfacher, effizienter und nachhaltiger wird. 
 

Erwartet wird ein Sammel-Plus von 20% bei Kunststoffverpackungen – ein wichtiger 

Schritt für mehr Klimaschutz und zur Erreichung der EU-Recyclingquoten. 
 

 

Warum überhaupt und warum jetzt? 
 

Das erklärte Ziel ist eine Verdopplung des Recyclings bei den Kunststoffverpackungen. 

Daher muss die Sammelmenge entscheidend erhöht werden. In Verbindung mit einer 

vertieften Sortierung und einer optimierten Verwertung kann das Ziel erreicht werden. 
 

 

Was ändert sich ab 2023? 

 
Leicht- und Metallverpackungen werden landesweit gemeinsam gesammelt.  
 

In den Gelben Sack bzw. in die Gelbe Tonne gehören ab 1. Jänner 2023: 

 

 

Leichtverpackungen: 

✓ Plastikflaschen (PET-Flaschen wie Mineralwasserflaschen bzw. auch andere 

Kunststoff- 

flaschen wie Wasch- und Putzmittelflaschen sowie Flaschen für Körperpflegemittel) 

✓ Getränkekartons (Tetra-Pak) 

✓ Joghurt- und andere Becher 

✓ Schalen und Trays für Obst, Gemüse, Takeaway usw. 

✓ Folien und Folienverpackungen von Mineralwasserflaschen udgl. 

✓ Verpackungen von Schnittkäse, Wurst, Schinken udgl. 

✓ Chipsackerl oder-dosen 
 

 Metallverpackungen: 

✓ Verpackungen aus Metall und Aluminium 

✓ Getränke- und Konservendosen 

✓ Tierfutterdosen 

✓ Kronkorken 
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Energie sparen 
Energie ist kostbar und Energie kostet. Daher ist es wichtig nicht nur auf effizientere Geräte 
zu wechseln, sondern auch aktiv Energie im Haushalt zu sparen. Jede eingesparte 
Kilowattstunde Energie leistet einen Beitrag für unsere Unabhängigkeit, hilft uns den 
Kostendruck in Zeiten massiv steigender Energiepreise zu senken und unterstützt uns auf 
dem Weg die Klimakrise zu bewältigen. Daher hat es auch am 14. Oktober im Gemeindeamt 
die Veranstaltung „Energie sparen im Haushalt“ mit Energieexpertin Edith Jäger gegeben. Sie 
möchten auch Tipps zum Energie sparen kennen lernen? Dann besuchen Sie die Webseite 
www.klima-goertschitztal.at oder www.mission11.at vom Bundesministerium für 
Klimaschutz. 
 
 
 
3. Repair Café 
Am 15. Dezember 2022 fand das 3. Repair Café im Sitzungssaal im Gemeindeamt Klein St. 
Paul statt. Es wurden kaputte Geräte wie Nähmaschinen, Küchengeräte oder Spielzeug 
KOSTENLOS von Herrn Lobnig repariert. Währenddessen konnten beim gemütlichen 
Zusammensitzen Kekse von der Tortenfee Carmen Rainer aus Mösel und Kaffee genossen 
werden. BGM Gabi Dörflinger aus Klein St. Paul ist für die Schneiderin eingesprungen und 
konnte die unterschiedlichen Textilien erfolgreich nähen. 
Heutzutage werden viele Sachen leichtfertig weggeworfen, sobald diese nicht mehr 
funktionieren. Zur Neuanschaffung werden erneut Ressourcen dieser Erde genutzt, die 
inzwischen jedoch immer begrenzter sind. Kleine Mängel können jedoch problemfrei 
repariert werden, wodurch kostbare Ressourcen gespart werden. Unser Ziel ist es, mit dem 
Repair Café ein gemütliches Umdenken im allgemeinen Konsumverhalten zu erzeugen. 
Daher wird es weitere Repair Cafés geben. Aktuell stehen noch keine weiteren Termine fest. 
Bitte informieren Sie sich für weitere Veranstaltungen im Gemeindeamt Hüttenberg oder 
online auf www.klima-goertschitztal.at. 
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Gemeindebücherei 
 

Bücherwürmer & Leseratten 
der Gemeinden Hüttenberg, Guttaring, Klein St. Paul, Eberstein und Brückl bitte meldet euch! 

 
    
 
 

 

Die Büchereien der Gemeinden der Region Mittelkärnten und Görtschitztal wollen mit gemeinsamer 

Kraft der Bevölkerung das Lesen schmackhaft machen, das Ausborgen von aktuellem Lesestoff 

vereinfachen und interessante und unterhaltsame Lesungen und Vorträge veranstalten.  

 

Wer Interesse hat aktiv beim Gestalten und Mitarbeiten in einer der Büchereien dabei zu sein, meldet 

sich beim jeweils zuständigen Gemeindeamt. Um zahlreiche Mithelfer und Mitgestalter in den 

Büchereien bitten die Bürgermeisterin der Gemeinde Klein St. Paul sowie die Bürgermeister der 

Gemeinden Hüttenberg, Guttaring, Eberstein und Brückl. 

 

 

 

W O H N U N G S -  U N D  H Ä U S E R M A R K T  
 

 Wohnungen Münichsdorferplatz 8 (Kärntner Heimstätte) zu vermieten - Anfragen an das 

Marktgemeindeamt Hüttenberg, Tel.-Nr.: 04263 / 247-12 (Amtsleitung) 

 

 Schöne Baugründe in Hüttenberg zu verkaufen – Größe 1.000 m² bis 5.000m² - Anfragen unter 

Alfred Zois 0664 / 202 42 10 

 

 Mansardenwohnung (75m², möblierte Küche, Parkettböden, Holz u. E-Heizung, im Wohnhaus 

Reiftanzplatz 20), günstig zu vermieten, Anfragen unter 0664 / 202 42 10 (Zois Alfred) 

 

 Wohnung 100 m², Reiftanzplatz 20, vormals Polizei, eigener Eingang, mit Balkon, feste Brennstoffe 

oder E-Heizung, barrierefrei, Anfragen unter 0664/202 42 10 (Zois Alfred) 

 

 Wohnung im Wohnhaus Bahnhofstraße 19 zu vermieten. Telefon: Kraxner Erich unter 

0664 / 37 39 652. 

 

 Verkauf von zwei Waldgrundstücken, EZ 92, KG St. Martin am Silberberg, in der Größe von 

1.713m² sowie 203m², Verkehrswert von € 9.650,00, der Verkauf erfolgt nur gemeinsam - Anfragen 

an Verlassenschaftskurator RA Mag. Felix Fuchs, Neuer Platz 5/II, 9020 Klagenfurt, Tel. 0463 / 57 

866, e-mail: rechtsanwaelte@sommerfuchs.at 

 
 2 Wohnungen mit Grünflächen, Münichsdorferplatz 9, Zentralheizung (einmal mit Kachelofen), 75 

m², günstig zu vermieten, Anfragen unter 0664/ 202 42 10 (Zois Alfred) 

 

 Verkauf von zwei Waldparzellen, EZ 283, KG Hüttenberg, in der Größe von 2.178m² und 4.235m², 

Gesamtfläche 6.413m², günstig abzugeben, Anfragen unter 0650/27 15 172 (Hr. Drexel) 
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